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EditOrisches Vorwort 

19a 1 -19 3 3 I dc.,.-cloped a journalistic activity 'il.t the rate of 1 artides a day. writing leaders 

rcgularly for the Viennese daily paper Volh•Üilung and the Czechoslovalcian Grn,zbot, and 
incidentally to manyother paper> (MB, 1938). 

Die von ihren Zeitgenossinnen im In- und Ausland vi~ndertc, im Jänner 1939 aus 

O.ieneich ins amerikanische Exil vertriebene und danach in Vergessenheit geratene 

Wiener Jüdin Marianne Beth wurde im letzten Jahrzehnt schrittWeisc wiederentdeckt: 

als Österreichs erste, am r 1. Aprü 1912 am jungen, erst 1886 gegründeten Wiener Ori· 
eota!istik-Jnstitut promovierte Philosophin, als Österreichs erste, am 13.Juni 19u pro· 

movierte Juristin, als erste Strafverteidigerin ( 1924) und erste niedergelassene Rechts­
aowilrin (1928), als führende Repräsentantin der internationalen bütgerlich-liberalen, 

akademischen Frauenbewegung, als Pionierin der Religionspsychologie und erste und 

einzige Frau, die t 930 mit dem Preis der Berliner Kant-Gesellschaft, des welr.vcit größ­

ten Philosophenvcrbands, ausgezeichnet wurde. Als herausragende polyglotte, ein hal· 
bes Dutzend Sprachen fließend beherrschende Universalgelehrte, die sich ein immenses 

Wissen aus der Antike, der Theologie, Bibelkunde und Jurisprudenz, der )(jnder· und 

Jugendpsychologie, der Soziologie und Ökonomie, der Ethnologie, Anthropologie und 

nicht zuletzt der Weltpolitik ihrer Zeit angeeignet und dieses vielfach in Tat, Wort und 
Schrift, in Publikationen, Vorträgen und Diskussionen, einer breiteren Öffentlichkeit 

vermittelt hatte, ist sie jedoch nach wie ,-or größtenteils unerforscht - mit Ausnahme 

einer 2021 erschienenen Edirion ihrer Briefe aus Wien und dem amerikanischen Exil', 

die vorwiegend an ihren Bruder Wolfgang von Weis!, einen der radikalen, revisioni· 

srisch-zionistischen Wegbereiter des Staates Israel', adressiert sind. 
Die breite Anerkennung, die ihr in der Ersten Republik Österreich, in Europa und in 

Amerika zuteilgeworden war, soll einleitend durch die Stimmen zweier repräsentariver 

Frauenrechtlerinnen bc-teugt werden. Die eine stammt von Giscla Urban', der stellver-

1 Marianne Beth. Brieft, Ein brii,higes UMI in Briefen aus Wien und dun amtrikaniJc-hm Exil Hg. von 
Oictmar Goltschnigg. Wien: Böhbu 2021. 

:a Siehe UWflang wn Wrisl Dtr m·g tinn OstartU.hiubm Zionisttn wm Untr,iang du Hahshurgmnon­
archk tMr Gründung des S1a11tt1 Isratl. Hg. VOl\ Oietmar Goltschnigg unter M..itarbcit wn Charlone 
Grollcgg•Edlcr (t), Patrizia Crubcr, Victoria Kumar, Barlnra Lorenz, Niva von \Vcisl. Wien: Böh­
lau 1019. 

3 Ciscla Utban (geb. Stern, 1871 - 1943) : Schriftstellerin,Joornalis:tin, in vielen Organisationen tätige 
Frauenaktivisrin (Mitbegründerin des Frauenstimmitt.htskomitcu u.a.), als Jüdin im August 19-42 


